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Rohrdorferberg 
 
 
Aus den Vereinen 
 
 
 
Senioren-Treff Bellikon im Kirchenzentrum  
  
Am Donnerstag, 17. Januar 2013 um 12:00 Uhr laden wir Sie herzlich ein zum nächsten Senioren-
Treff. Nach einem stärkenden Mittagessen zeigt uns Karl Imhof aus Unteriberg, faszinierende Bilder 
unter dem Motto "die vier Jahreszeiten". Der Naturfotograf und Jäger, hat die Aufnahmen von Pflan-
zen und Tieren mit viel Geduld in nächster Umgebung selber aufgenommen und wird sie spannend 
dokumentieren. 
Entfliehen Sie für ein paar Stunden dem Alltag und geniessen Sie das gemütliche Beisammensein. 
Auf ein baldiges Wiedersehen freut sich 
Ihr Senioren-Treff-Team 
 
 
 

Raclette-Abend in Bellikon 
 
Dem Feuerwehrverein Bellikon ist Geselligkeit 
wichtig. Diese möchten wir gerne mit der Be-
völkerung von Bellikon und der näheren Um-
gebung teilen. Wir freuen uns deshalb, Sie 
auch im Januar 2013 zu einem gemütlichen 
Raclette-Abend einzuladen.  

Am Samstag 26. Januar  2013 ab 17.00 Uhr  
erwartet Sie in der Turnhalle Bellikon ein fei-
nes Raclette und ein reichhaltiges Dessert-
buffet.  

Im Foyer können Sie in unserer Löschposten-
Bar gemütlich einen Apéro geniessen und  
den Abend bei Hydranten-Tee und Cüpli aus-
klingen lassen. Auf der Bühne haben unsere 
kleinen Gäste die Möglichkeit sich richtig aus-
zutoben.  

Reservieren Sie sich schon heute dieses Da-
tum und geniessen Sie mit uns einen Abend 
in fröhlicher Stimmung. 

Feuerwehrverein Bellikon / Stefan Riegger 
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Rohrdorferberg 
 
 
Aus den Vereinen 
 
 
 
Ziel bald erreicht: Belliker Kinder sammelten in de n vergangenen viereinhalb Jahren 
schon rund 9000 Franken! 
 
Das Freizeitatelier Bellikon  hat am stimmungsvollen Weihnachtsmarkt in Baden ein weite-
res Mal selbstgebackene Zöpfe, (60 Stück!), Weihnachtsdekor, Laternen und Kerzenständer 
verkauft, sodass 575 Franken für „ihre“ Searchlight School in Mamfe/Kamerun, zusammen-
gekommen sind. Das gesammelte Geld kommt vollumfänglich den Kindern zu Gute und wird 
vor Ort verwaltet und gezielt eingesetzt für die Lehrmittel, die warmen Mittagsmalzeiten, ei-
nen Schulbus und die Lehrerlöhne.  
Die Searchlight School, (www.searchlightschool.ch), unterstützt finanziell und gesellschaft-
lich benachteiligte Kinder, die im öffentlichen Schulsystem durch die Maschen fallen würden. 
Das Schulgeld für ein Jahr kostet pro Kind ca. 200 Franken, ein Lehrer verdient im gleichen 
Zeitraum etwa 1000 Franken. 
Jeannette Humbel, Bellikon 
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Der dekorierte Kreisel ist nicht zu übersehen, die fünfte Jahreszeit ist eingezogen. Die Über-
näbelgucker sind bereit und freuen sich auf viele fasnachtsbegeisterte  Besucher. 

Unter dem Motto „ab in Busch“  steigt wie alle Jahre wieder der weit herum beliebte Fas-
nachtsball im Restaurant Eintracht, Bellikon! 

Gerne laden wir Sie auch dieses Jahr herzlich ein am: 

Samstag, 02. Februar 2013  

Mit dem Kinderumzug um 14:00 Uhr  wird der Narren Tag eröffnet. Begleitet von aufwändig 
und liebevoll gebauten Wagen ziehen wir mit Musik und Klamauk durchs Dorf.   
Nach dem Umzug tanzen und feiern die Kinder im „Busch“ (Sääli Eintracht) und präsentieren 
sich der Jury um einen der beliebten Preise für die originellsten Kostüme zu ergattern. Wie 
alle Jahre wird den verkleideten Kindern Wienerli mit Brot sowie Tee spendiert. 
  
Für die grossen Hegel und anderen Fasnachtsbegeisterten ab 16 Jahren (Ausweiskontrolle) 
ist am Abend um 20.00 Uhr Türöffnung für den Fasnachtsball.  Der Anlass ist für alle Be-
sucher gratis .  

Für die musikalische Unterhaltung sorgt unser DJ sowie diverse Guggen aus der Region. 

ca. 21:00 Bänkli Clique 
ca. 22:15 Holzberewöörm 
ca. 24:00 Chessler 

Motogetreue, kreative und originelle Masken werden von unserer Jury ausgewertet und wie 
jedes Jahr um Mitternacht mit tollen Preisen belohnt.  

Lassen Sie Ihr Auto zu Hause und nutzen Sie unser Heigo-Taxi !  

Wir freuen uns jetzt schon auf zahlreiche fasnachtsbegeisterte Besucher und viele ausgefal-
lene Kostüme. 

Ihr Fasnachts-Komitee Bellikon 
Übernäbelgucker 
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Rohrdorferberg 
 
 
Allerlei 
 
 
Kultur im Reusspark Niederwil - Altes Handwerk Klöp peln  
 
Sonntag, 27. Januar zwischen 13.30 und 16.30 Uhr mi t Klöpplerinnen aus der Klöppelgruppe 
Zurzach 
 
Filigrane Spitzen in alter und neuer Manier entstehen konzentriert und nach ausgeklügelten Mustern. 
Die Klöpplerinnen lassen sich gerne bei der Arbeit beobachten. Ihre Begeisterung steckt zum selber 
Ausprobieren an. 
 
Der Ursprung des uralten Spitzenhandwerks Klöppeln wird in Italien vermutet.  
Es wird angenommen, dass sich das Klöppeln aus geflochtenen Fransen entwickelte. Kleidungsstü-
cke oder Tücher wurden direkt mit vielfältigstem Flechtwerk verziert. Wahrscheinlich wollte man die 
Herstellung vereinfachen und stellte diese Flechtwerke ohne die Kleidungsstücke her. Bereits 1557 
erschien in Venedig ein erstes Musterbuch über die Klöppeltechnik. Die Technik fand schnell Verbrei-
tung in ganz Europa. 
 
Das stundenlange Schlingen der Fäden um die nach Mustern abgesteckten Nadeln war früher vielen 
Frauen sehr eintönig. Abwechslung fanden die Klöpplerinnen bei gemeinsamen Abenden. Konnten sie 
im Sommer zusammen vor den Häusern sitzen und klöppeln, war es in den Wintermonaten zu kalt 
dafür. 
Um das kostbare Brennholz und Kerzenlicht zu sparen, und auch der Geselligkeit wegen, trafen sich 
die Frauen zu gemeinsamen Klöppelabenden in ihren Stuben. Dicht an dicht sassen sie hier am Ofen 
bei Kerzenschein in der Wohnküche zusammen, klöppelten, sangen Lieder in Mundart und erzählten 
sich spannende und heitere Geschichten. Wie in den Spinnstuben war meistens eine andere Familie 
Gastgeber, die auch die Bewirtung der Gäste übernahm. Männer sassen an diesen Abenden auf der 
Ofenbank, rauchten Pfeife, schnitzten, stickten Gobelins oder unterhielten die Frauen mit Musik. 
Zusammen mit dem Stricken und Sticken erlebt auch die alte Handarbeitstechnik Klöppeln mit vielfäl-
tigsten neuen Interpretationen eine Renaissance und findet damit gar Eingang in die Welt der Mode. 
Wie die Klöpplerinnen aus Zurzach kommen auch an anderen Orten wieder Frauen in Gruppen zum 
gemeinsamen Klöppeln zusammen. Sie tauschen ihre Erfahrungen aus, lernen voneinander und er-
halten so die Tradition dieser wunderschönen Spitzentechnik. 
Darum sind auch Klöpplerinnen aus der Region am Sonntag, 27. Januar zum gemeinsamen Arbeiten 
herzlich willkommen. 
Wiederum offeriert der Reusspark den Besucherinnen und Besuchern an diesem Nachmittag ein 
warmes Getränk und eine kleine Knabberei - genauso wie es früher in den Klöppelstuben üblich war. 
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Bellikon 
 
 
Leserbriefe 
 
 
 
 
 
Weihnachtsbaumverkauf 2012 Bellikon 
 
 
Auch dieses Jahr konnten aus dem Forstbetrieb und privaten Anlagen Bäume angeboten 
werden. Allen, einen herzlichen Dank, die diese Dienstleistung schätzen. 
 
Auf dem Schulhausplatz war da noch eine 3m hohe Nordmannstanne, die für eine Familie 
bestimmt war. Als ich am 18. Dezember diese Tanne bringen wollte, fand ich diese wie auf 
den Fotos vor.  
 

   
 
Jemand hat in "Selbstbedienung" Äste von diesem schönen Baum geschnitten. Durch diese 
Unverfrorenheit, die einem Diebstahl gleicht, ist finanzieller Schaden und auch zusätzlicher 
Aufwand entstanden. 
 
Hans Kaufmann 
 
 
 
Nachruf für Alois Kaufmann-Ernst, Sonnenberg, Belli kon (1939 – 2012) 
 
Am 19. Dezember 2012 nahm eine grosse Trauergemeinde - nach dem eindrücklichen Got-
tesdienst in der Kirche - auf dem Friedhof Abschied von Alois Kaufmann. 
 
Viel zu früh hat uns Alois nach dem intensiven und arbeitsreichen Leben verlassen. Nebst 
der Familie, für welche er vor allem lebte, engagierte sich Alois auch sehr für sein schön ge-
legenes Elternhaus mit dem grossen Umschwung, hielt viele Jahre Kaninchen und pflegte 
seine vielen Kirschbäume mit Herzblut. 
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Nach seiner Ausbildung zum Industriespengler bei der Firma Birchmeier in Künten, arbeitete 
Alois bei Albert Steger in Berikon, später bei der Firma Spribag in Widen (heute ALIVA), als 
Konstruktionsschlosser.  
 
Als die Gemeinde Bellikon für die vielfältigen Aufgaben im Dorf einen Gemeindearbeiter 
suchte, bewarb sich Alois für diese Stelle, welche ihm vom Gemeinderat anvertraut wurde. 
Von 1988 bis zur Pension 1902 erfüllte er diese anspruchsvolle Aufgabe zur vollen Zufrie-
denheit von Behörde und Bevölkerung und erwarb sich dadurch Anerkennung und Hochach-
tung. 
 
In der restlichen freien Zeit, widmete sich Alois dem Chorgesang und diente dem Kirchen-
chor Bellikon über 40 Jahre als treuer Sänger, viele Jahre davon im Vorstand als Kassier 
und Präsident. 
 
Nun lieber Alois lebst Du in unserer Erinnerung und in vielen Schlosserarbeiten im Dorf wei-
ter. Besonders grüsst uns täglich das Messingkreuz auf dem Kirchturm (Bildband Seite 60), 
welches Du 1984 mit Deinen Söhnen hergestellt und aufgerichtet hast. 
 
Alois, wir danken Dir und entbieten Deiner Familie unsere herzliche Anteilnahme 
 
Für den Museumsverein Bellikon, Präs. Josef Monn, Dein Sängerkamerad 
 

 
2006, Alois Kaufmann 
Ehrung  für 40 Jahre Mitgliedschaft im Kirchenchor  
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Bellikon 
 
 
Amtliche Anzeigen 
 
 
 
Baugesuche 
 
Publikation und öffentliche Auflage 
 
 
Bauherrschaft:  Widmer Beat, Sennhofstrasse 14b, 5454 Bellikon 
 
Bauobjekt:  Projektänderung Haus 2: 

Balkonvergrösserung und Verschiebung Stützmauer 
 
Baustelle:  Parzelle Nr. 57/ Bruggmoosstrasse 
 
 
Öffentliche Auflage: Die Baugesuchsakten können vom 17. Januar 2013 bis 15.02.2013 
 in der Gemeindekanzlei eingesehen werden. 
 
Einwendungen: Allfällige Einwendungen sind innerhalb der Auflagefrist schriftlich an 
 den Gemeinderat Bellikon einzureichen. Sie haben einen Antrag und 
 eine Begründung zu enthalten. Zu Einwendungen legitimiert ist nur, 
 wer ein schutzwürdiges eigenes Interesse geltend machen kann. 
  
 
  Der Gemeinderat 
 
 
 
 
Letzte Gelegenheit - Dorffest 2014 „950 Jahre Belli kon“  
 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Noch steht unser Motto nicht. Wir möchten Ihnen deshalb im Neuen Jahr nochmals die Ge-
legenheit dazu geben, das Dorffest aktiv mitzugestalten. Schicken Sie uns Ihre Ideen bis 
Ende Januar, wir sind gespannt! 
 
E-Mail: OK DorffestBellikon@gmx.ch 
 
Postadresse: Gemeindeverwaltung Bellikon, OK Dorffest / PR, 5454 Bellikon 
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Bellikon 
 
 
Amtliche Anzeigen 
 
 
Bis Ende Februar 2013 findet die Grüngutabfuhr nur noch im 14-Tage-Rhythmus  statt. Die 
Abfuhren erfolgen an folgenden Daten: 
 
2013 24. Januar, 7. Februar, 21. Februar 
 ab 7. März wieder wöchentlich 
 
Die obligatorischen Jahresvignetten 2013 für Grüngutcontainer sind nur bei der Gemeinde-
kanzlei erhältlich und sind bis spätestens 28. Februar 2013 auf dem Grüngutbehälter aufzu-
kleben. Grüngutbehälter, welche nicht mit einer 2013er-Vignette versehen sind, werden ab 
März 2013 nicht mehr geleert.  
 
Verkaufspreise: 
 

Vignette für 140-Liter-Container Fr. 120.-- 
Vignette für 240-Liter Container Fr. 190.-- 
Vignette für 660-Liter-Container Fr. 480.-- 
Vignette für 800-Liter-Container Fr. 580.-- 
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Bellikon 
 
 
Amtliche Anzeigen 
 
 

Belliker Veranstaltungskalender 
 
 Januar 
Mi 16. Pro Senectute Jassnachmittag Rest. Eintracht, 13.30 Uhr 
Mi 16. Mütter-/Väterberatung Kleinkinderberatung Gemeindesäli Remetschwil 

14.30-17.30 Uhr 
Mit Voranmeldung 

Do 17. Frauenbund Seniorentreff Kirchensaal, 12 Uhr 
Do 17. Pro Senectute Volkstänze aus aller Welt Ref. Kirchensaal Oberrohr-

dorf, 14-15.30 Uhr 
Do 17. Kirchenchor Generalversammlung  
Sa 19. Mojuro Sportnacht für Jugendliche ab 

Oberstufe 
Turnhalle Rüsler Nieder-
rohrdorf, 20-23 Uhr 

So 20. Ref. Kirchgemeinde Les moments musicaux 
Duorezital 

Ref. Kirche Mutschellen,  
20 Uhr 

Di 22. Frauenbund Generalversammlung Rest. Eintracht, 19.30 Uhr 
Do 24 Pro Senectute Volkstänze aus aller Welt Ref. Kirchensaal Oberrohr-

dorf, 14-15.30 Uhr 
Fr 25. Gemeinde Bellikon Treff Jugendliche Oberstufe  Altes Schulhaus, 19-21.30 

Uhr 
Sa 26. Feuerwehrverein Raclette-Abend Turnhalle, ab 17 Uhr 
Do 31. Pro Senectute Volkstänze aus aller Welt Ref. Kirchensaal Oberrohr-

dorf, 14-15.30 Uhr 
 Februar 
Fr 01. Gemeinde Bellikon Treff Jugendliche Mittelstufe Altes Schulhaus, 18-20 Uhr 
Sa 02. Ref. Kirchgemeinde Flohmärt mit Kaffee Jugendpavillon Ref. Kirche 

Widen, 9.30-14 Uhr 
Sa 02. Fasnachtskomitee Umzug und Kinderfasnacht Rest. Eintracht, 14 Uhr 
Sa 02. Fasnachtskomitee Maskenball mit Guggen Rest. Eintracht, 20 Uhr 
Mo 04. Museumsverein Ortsmuseum offen 17 - 19 Uhr 
Di 05. Pro Senectute Senioren-Mittagstisch Rest. Eintracht, 11.30 Uhr 
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Bellikon 
 
 
Aus der Ratsstube 
 
 
 
Rechtskraft der Gemeindeversammlungsbeschlüsse 
 
Nach unbenütztem Ablauf der Referendumsfrist (am 4. Januar 2013) sind die dem fakultati-
ven Referendum unterstehenden Beschlüsse der Einwohnergemeindeversammlung vom 23. 
November 2012 in Rechtskraft erwachsen.  
 
 
Baubewilligungen 

Der Gemeinderat erteilte unter Bedingungen und Auflagen folgende Baubewilligung an:  
 

·  Flückiger Ulrich, Hauserstrasse 29c, und Kraus Adrian, Hauserstrasse 29a, 5454 Bellikon, 
für die Sanierung des Kanalisationsanschlusses der Gebäude Nr. 478, 479, 480, Hauser-
strasse 29a - c 

 
 
Personelle Veränderungen in der Gemeindeverwaltung Bellikon 
 
Wie bereits orientiert, werden die Gemeindeschreiberin Ursula Fankhauser und die Gemein-
deschreiberin-Stv. Petra Faude die Gemeindeverwaltung Bellikon per Ende Januar 2013 
verlassen. 
 
Der Gemeinderat Bellikon konnte als Nachfolgerin der Gemeindeschreiberin ab 1. Mai 2013 
Frau Barbara Kastenholz gewinnen. Frau Kastenholz verfügt über eine mehrjährige Erfah-
rung als Gemeindeschreiberin. 
 
Als Gemeindeschreiberin-Stv. konnte Frau Verena Rimann gewählt werden. Sie wird ihre 
Stelle bereits am 21. Januar 2013 antreten. 
 
Während der Übergangszeit bis zum Stellenantritt von Frau Kastenholz wird das Gemein-
deschreiberamt ad interim durch Herr Marcel Muther im Teilzeitpensum mit zusätzlicher Un-
terstützung durch verschiedene Personen überbrückt. 
 
 
 


